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Aktive Bürger Lichtenfels informieren. Nr. 7. Dez. 2018 

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Aktive Bürger, 

"Siehe, dein König kommt zu 
dir, ein Gerechter und ein 
Heller" 

So heißt es Im Wochenspruch IOr 
den Ersten Advent. Mit ihm beginnt 
die Zeit der Vomereitung aut 
Weihnachten. Viele machen sich 
intensiv Gedanken darum, wie sie 
sinnvoll schenken und Gutes tun 
können. 

In der Kirche Ist der Advent auch 
eine Zen der Sehnsucht danach, 
dass die Wett gerechter wird und 
Menschen Hilfe finden. Nicht zutAllig 
also ist die Bereitschaft zu spenden, 
so groß wie in dieser Jahreszeit. 

Mit einer Spende tOr die "Aktiven 
BOrger" werden viele sinnvolle 
Projekte gefördert: u. a. In 
KindergArten und Schuten, in 
Senloren- und 
Behinderteneinrichtungen, der 
Integrationsameij und nicht zuletzt 
der Tate!. 
Mein erster persönlicher 
BerOhrungspunkt ... 
Weiter1esen hier 

Dekanln Stefanie Oll· 
Frühwald, rustAndig tur 20 
ev.-luth. K1rohengemelndeo In 
den Lanclueisen UF, BA, 
CO. KC: seH 2017 Mllglied Im 
Stiftungsral der Bürgerstiftung 
für Jugend und Familie 



Integrationspreis Oberfranken 2018 für die Aktiven Bürger

18 Bewerber aus ganz Oberfranken, vier Preisträger – darunter die Aktiven Bürger
Lichtenfels mit ihrem Projekt „Länderübergreifende Begegnungen – Menschen l  
Kultur l Kulinarisches & Alltagshilfen“. Darauf dürfen alle (erfreulich viele!) Aktiven
Bürger, die sich im Sinne dieses Themas über die vergangenen Jahre eingesetzt haben,
ein bisschen stolz sein. Jedenfalls möchte ich dafür jedem Einzelnen auch auf diesem
Weg herzlich DANKE sagen. Anwesend bei der Preisübergabe waren – stellvertretend
für alle Engagierten – Prof. Dr. Günter Dippold (Vorsitzender Stiftungsrat Bürgerstiftung)
sowie die Aktiven, die sich kontinuierlich in den Bewerbungsschwerpunkten Café der
Begegnung / Kulturen erleben und Servicebüro am Jobcenter eingebracht haben.
Eine besondere Hervorhebung verdient die Tatsache, dass wir – wie wohl kaum eine
andere Einrichtung – mit diesem Preis zum zweiten Mal ausgezeichnet wurden: 2014
gab es ihn für die vorbildliche Integrationsarbeit unter der maßgeblichen Initiative von
Dagmar Dietz für großartigen Aktivitäten rund um das große Asylbewerberheim in
Weismain. Das Obermain-Tagblatt und der Fränkischer Tag haben über über den
Integrationspreis 2018 – ganz unterschiedlich – berichtet.

BENEFIZKONZERT

zu Gunsten der Aktiven Bürger Lichtenfels
mit
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http://p.newslettertogo.com/phn34a1j-60fwt2x2-teqepc1e-hwz


Y-NOT Fanfarenzug Lichtenfels

Donnerstag, 14. Februar 2019 - 19 Uhr
Stadtschloss Lichtenfels

Aktive Bürger im Einsatz

Neu im Organisationsteam:
Edith Güthlein

Von Anfang an hat mich das
Engagement der Aktiven Bürger
beeindruckt und ich habe mir
vorgenommen, dass ich mich,
sobald ich beruflich nicht mehr so
eingespannt bin, ebenfalls einbringe.
Dabei hatte ich allerdings an eine
Lesepatenschaft oder Ähnliches
gedacht. Nun bin ich für den Kontakt
zu den Kindergärten zuständig und
denke, dass auch diese Aufgabe gut
passt, da ich gerne organisatorisch
tätig bin. Am wichtigsten ist es mir
aber zu helfen, um etwas von dem
weiterzugeben was ich kann, egal
an welcher Stelle. Vielleicht ein
kleiner Beitrag für die Zufriedenheit
der Menschen/Kinder im Landkreis
Lichtenfels. Ich freue mich auf viele
gute Kontakte.

Edith Güthlein

Reundorfer „Maapiraten“ spielen für Aktive Bürger



Lach a moll war das Motto beim 2018er Dankeschön-Abend. Eingeladen waren die
Mitglieder der Aktiven Bürger und eine Reihe von Partnerorganisationen und
Unterstützern. Sie alle konnten sich bei der Sondervorstellung der Reundorfer
„Maapiraten“ köstlich über die turbulente Handlung von „Ein Zimmer für 5 “ amüsieren.
Klauß Fischer, Chef der Theatergruppe, freute sich über den gut gefüllten Saal der
Maintalhalle. Er betonte, dass sich die ebenfalls ehrenamtlich und mit viel Herzblut
engagierten Laiendarsteller und ihre vielen Helfer gerne eingebracht hätten, um den
ehrenamtlich tätigen Aktiven Bürgern mit dieser Sondervorstellung eine Freude zu
machen. Weiterlesen hier.

Tipps und Hinweise

Unterstützung für die „Tafel plus“
in Lichtenfels

Die Tafel sucht dringend neue
Helfer und Helferinnen für die
Lebensmittelausgabe am Mittwoch,
das Warenabholteam am Montag
und das Sortierteam am Dienstag.

Die Lebensmittelausgabe findet
immer mittwochs zwischen 12:45
Uhr und ca. 15:30 Uhr statt.
Inklusive Vorbereitungen und
Aufräumen ist der Einsatz zwischen
ca. 11 bis 16 Uhr einzuplanen. Es
handelt sich vorwiegend um
Tätigkeiten im Stehen/Gehen in
einem Team von 8-10 Helfern. Man
sollte keine Berührungsängste mit
vielen Menschen haben und
kommunikativ sein.
Der Zeitaufwand für unser
Sortierteam am Dienstag wäre ab
ca. 13 Uhr für 2-3 Stunden, gern
auch 14-tägig. In diesem Team (ca.
5-6 Personen) werden die
gelieferten Lebensmittel sortiert und
für die Ausgabe am Mittwoch
aufbereitet und eingelagert.
Einsätze für die Warenabholung

Fragen Sie sich, wo
könnte ich tätig werden
oder kennen Sie
jemanden, der sich für
ein Engagement als
"Aktiver Bürger"
interessieren könnte?

Wir helfen gerne, ein
passendes
Engagement-feld im
Landkreis zu finden.
Wir stellen den Kontakt
her und organisieren
auf Wunsch eine
"Schnupperphase".
Während Ihres
Engagementeinsatzes
begleiten und beraten
wir Sie kostenfrei und
unverbindlich.

Haben Sie Interesse?
Dann nutzen Sie die
unten angegebenen
Kontaktmöglichkeite
n. ​

http://p.newslettertogo.com/phn34a1j-60fwt2x2-ej1gk2cm-4oz


finden am Montag ab 9 Uhr bis
ca.13 Uhr statt. Mit dem
Kühlfahrzeug sind die Fahrer dabei
immer zu zweit im Landkreis
unterwegs. Sie sollten körperlich fit
sein, da die Kisten mit
Lebensmitteln ver- und entladen
werden müssen.
Grundsätzlich bestimmt jeder Helfer
selbst, wie oft und in welchem
Umfang er für die Tafel tätig ist.

Für weitere Angebote als
Leselernhelfer/in,
Hausaufgabenbetreuer/in und
mehr bitte hier klicken.

Veranstaltungen

Benefizkonzert
Stadtschloss Lichtenfels
14. Februar 2019 ab 19 Uhr
 
Lichtenfels - Kulturen
erleben
voraussichtlich im Frühjahr
2019
Näheres demnächst auf
unserer Webseite.

Personelle Änderungen im Stiftungsrat

Die Freiwilligenagentur Aktive Bürger Lichtenfels ist ein Projekt der Bürgerstiftung für
Jugend und Familie im Landkreis Lichtenfels. Organe der Stiftung sind der
Stiftungsvorstand sowie der Stiftungsrat. Satzungsgemäß gab es innerhalb des
Stiftungsrates einige personelle Veränderungen:

Die Nachfolge von Frau Gertrud Moll-Möhrstedt trat Herr Dr. Christian Fackelmann
(Notar in Bad Staffelstein) an,
Die Nachfolgerin von Herrn Dekan Johannes Grünwald ist die jetzige Dekanin des
Evang.-Luth. Dekanats Frau Stefanie Ott-Frühwald.
Robert Gack - er war seit Gründung der Stiftung vor zwölf Jahren stellvertretender
Stiftungsratsvorsitzender - schied ebenfalls satzungsgemäß aus. Als sein
Nachfolger wurde Herr Dipl.-Finanzwirt (FH) Georg Herrmann ernannt.

Organisationsteam traf sich am 8. November

Die umfangreichen Aufgaben der ehrenamtlich Tätigen können nur durch das
Engagement vieler realisiert werden. Für die Planung und Weichenstellung zeichnet sich

http://p.newslettertogo.com/phn34a1j-60fwt2x2-ljks0tbb-q1k
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ein kleines Team verantwortlich, das sich in unregelmäßigen Abständen trifft, um die
aktuelle Situation zu diskutieren. Derzeit arbeiten in dieser Kerngruppe mit: Gabriele Berg,
Josef Breunlein, Wolfgang Drenkard, Edith Güthlein, Annette Hildebrandt, Silke Hofmann,
Michael Kosok, Günter Lutz, Edmund Müller, Harald Rausch, Erhard Schlottermüller,
Werner Simmerl, Dr. Winfried Tiedge, Jutta Vogel und Katja Zapf.

Interessantes aus unserem Büro

Einen kurzen Sachstandsbericht gaben Katja Zapf und Silke Hofmann beim jüngsten
Treffen des Organisationsteams ab: Derzeit sind knapp 400 ehrenamtliche Helfer
gelistet. Sie teilen sich auf in die Tätigkeitsfelder Leselernhelfer (60), Lesepaten (35),
Behindertenarbeit (12), Seniorenbetreuung (35), "Neue Bürger - Integration" (150), Tafel
(40) sowie Spielzeugdoktor, Hausaufgabenbetreuung, Mittagsbetreuung und weitere
Aufgabenfelder.

Eine wertvolle, unverzichtbare Unterstützung: Geldspenden

Immer wieder mal werden wir gefragt: Wofür brauchen die Aktiven Bürger denn
Spenden, wo doch alle Einsätze ehrenamtlich sind?
Ja, das stimmt einerseits, trotzdem müssen wir pro Jahr rund 18.000 €
Verwaltungskosten(*) stemmen, z. B. für die Versicherung aller Aktiven, für Büromiete,
die Teilzeitbeschäftigung im Büro, Telefon, Kopierer, Info- und andere Materialien für
Aktionen usw. Das konnte in früheren Jahren weitgehend mit Zinserträgen aus dem
Kapital des Trägers „Bürgerstiftung“ abgedeckt werden. Wegen des extrem niedrigen
Zinsniveaus ist diese Quelle derzeit weitgehend versiegt. Umso wertvoller und wichtiger
sind Geldspenden von gut gesinnten Menschen und Unternehmen.  
   (*) Vergleichbare hauptberuflich besetzte Organisationen müssen dafür meist mehr als 200.000 €
aufwenden!

Lifocolor 1000 € dm-Drogeriemarkt 600 € VSB-Solutions 800 €

In den vergangenen Wochen konnten wir mit Freude drei solcher Zuwendungen
verzeichnen: vom dm-Drogeriemarkt und den Firmen Lifocolor und VSB-Solutions.
Dafür ganz herzlichen Dank! Für Details bitte auf die Bilder klicken.

Geldspenden kann man natürlich überweisen (Kontonummer am Ende dieses
Newsletters – Spendenquittung fürs Finanzamt folgt umgehend) oder auch sammeln,
zum Beispiel bei einem Anlass wie Geburtstag oder Jubiläum mit einer Aktion „Spenden
statt Geschenke“ – unser Spendenschweinchen „JOLANDE“ hilft da gerne mit siehe
nächster Beitrag.

Unsere Jolande - eine
umtriebige Festtagsnudel

"Jolande" - dieser mittelhochdeutsche



Frauenname wird seit einem Lustspiel
aus dem Jahr 1930 jetzt nur noch
"schweinisch" benutzt. Als Vorname
hat er fast ausgedient. Unsere Sau
Jolande ist davon unbeeindruckt und
scharf darauf, weiterhin am Leben
erhalten zu werden.
Mit Naturprodukten wie Obst oder
Kartoffeln hat sie deutliche
Verdauungsschwierigkeiten. In ihrem
Bäuchlein fehlen die notwendigen
Verdauungsorgane. Mehrfache
Beobachtungen zeigen jedoch eine
exzellente Verträglichkeit von
Silbermünzen, welche in Verbindung
mit "Scheinen" eine ideale Polsterung
erzeugen. Unsere Jolande ist
kommunikations- und kontaktfreudig,
von eleganter lieblicher Erscheinung
und "parkettsicher".
Wem darf sich Jolande zeitweise
nähern, damit die Hungerphase
unterbrochen wird???"
Weiterlesen hier

Spenden sind in
Jolande gut angelegt

inFranken.de 28.11.2018
Es ist alles auf Kante genäht
Eine Preisverleihung zeigt: Die
Aktiven Bürger leisten gute Arbeit.
Doch die Finanzmittel sind knapp.
....
Weiterlesen hier

Obermain Tagblatt 27.11.2018
Integrationspreis: Viele Ideen für
ein Miteinander
Der Integrationspreis der Regierung
von Oberfranken geht an die
Bürgerstiftung für Jugend und
Familie ...
Weiterlesen hier

Obermain Tagblatt 12.11.2018
Aktive Bürger bieten seit April am
Eingang zum Jobcenter
praktische Alltagshilfe an
Geduldig und kompetent. Doch Hilfe
ist beim Anliegen des jungen
Mannes gar nicht so einfach.. ....
Weiterlesen hier

Zum Jahresausklang
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Das Ende des Jahres und die jetzt
beginnende Weihnachtszeit möchte
ich zum Anlass nehmen, um Ihnen
ein herzliches Dankeschön zu
sagen für all die Zeit und Mühen, die
Sie im vergangenen Jahr
aufgewendet haben, um zu
unterstützen, wo Hilfe nötig war. Mir
ist bewusst, dass mit einem
einfachen Dank nichts von dem
wirklich gewürdigt wird, was Sie
tatsächlich geleistet haben.
Gleichwohl geht es natürlich auch
nicht, Ihr ehrenamtliches Arbeiten
ohne Dank als selbstverständlich
hinzunehmen. Denn
selbstverständlich ist nichts von
dem, was Sie tun.
Doch ohne Ihren Einsatz würden z.
B. Kinder nicht die Freude am Lesen
und an Geschichten kennenlernen,
Senioren keine kurzweiligen
Alltagsunterbrechungen erleben,
Menschen mit Handicap
abwechslungsreiche
Freizeitgestaltung vermissen,
bedürftige Bürger keine Versorgung
durch die Tafeln nutzen können,
geflüchtete Menschen an Sprache,
Alltagsherausforderungen und
Bürokratie verzweifeln.
Deshalb DANKE für Ihr Engagement für unser gemeinsames Ziel:
"Mehr Lebensqualität am Obermain".
Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Adventszeit, schöne Weihnachtstage und ein gutes
2019.
Ihr
Erhard Schlottermüller
Geschäftsführender Vorsitzender der Bürgerstiftung für Jugend und Familie und Leiter des Projekts
Aktive Bürger Lichtenfels​​​​

"Ein gutes Wort zum Schluss", diesmal von Jutta Vogel ausgesucht:

"Es sind die Begegnungen mit
Menschen, die das Leben
lebenswert machen."
Guy de Maupassant (1850 – 1893)

An dieser Stelle wollen wir künftig
immer „ein gutes Wort“, einen
klugen Gedanken oder gerne auch
eine selbst erlebte kleine positive
Begebenheit aus dem Aktive-
Bürger-Leben veröffentlichen – das



von einer Leserin / einem Leser von
„ehrensache“ eingesandt wird. Wir
freuen uns über Ihren Vorschlag;
zum Schreiben klicken Sie bitte hier.

Spendenkonto
Bürgerstiftung für Jugend und Familie im Landkreis Lichtenfels

IBAN:  DE22 7835 0000 0009 0599 57
BIC: BYLA DEM1 COB

Impressum
Aktive Bürger Lichtenfels, Judengasse 14, 96215 Lichtenfels

Ein Projekt der Bürgerstiftung für Jugend und Familie im Landkreis
Öffnungszeiten: Mittwoch, 10 bis 13 Uhr und nach Vereinbarung

Telefon: 09571 1699-330 (mit Anrufbeantworter)
eMail: info@aktive-buerger-lichtenfels.de

Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten wollen, klicken Sie bitte auf 
Newsletter abbestellen
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